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In Fahrtrichtung 
Innenstadt:

(keine Zufahrt von 
Innenstadt kommend)

30. Jahrgang30. Jahrgang

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

11,50 €
9,00 €

9,00 €

TOSCANA 1: Sälzerstr. 74 • BAD ORB
Tel.: 06052 9276405 
TOSCANA 2: Spessartstr. 2 • KASSEL
Tel.: 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 23 Uhr

*ausgenommen hausgemachte Pasta

Mittagstisch ab 11.50 €

Das
Orber Taxi

Taxifahrten * Flughafentransfers
und vieles mehr

Tel.: 06052 4411

Wir suchen Fahrer (m/w/d)
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Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Zugegeben – momentan leiden 
die Städte im Kinzigtal, Spessart 
und Vogelsberg eher an deutlich 
zuviel Wasser, denn an winterlicher 
Pracht. Warum trotzdem ein winter-
liches Motiv aus 
dem verschnei-
ten  Spessart 
(geschossen von 
Fotografin Sa-
rah Pfeifer)? Ich 
habe natürlich 
keinen Schim-
m e r,  w i e  e s 
Ihnen beim Be-
trachten dieser 
Szene (zwischen Bad Orb und Joss-
grund) geht – aber ich bekomme da 
schon ein kräftiges Frösteln.
Und jetzt mal wieder eine Bemer-
kung in eigener Sache. November, 
Nikolausumzüge und Weihnachts-
feiern liegen nun doch schon eine 
Weile zurück. Und auch wenn mein 
Magazin lediglich 24mal im Jahr 
aus der Druckerei kommt, so wird 
die dadurch eingeschränkte Aktu-
alität durch die täglich ergänzte 
Homepage www.mein-blaettche.
de (mittlerweile knapp 8.000 Bei-
träge – täglich kommen zwischen 
fünf und zehn weitere hinzu) er-
gänzt. Über viele Wochen verspätet 
eingereichte Texte zu Nikolaus und 
Weihnachten finden entsprechend 
ihren Platz auf der Homepage und 
nicht Mitte / Ende Januar in der 
Print-Ausgabe. Nachvollziehbar? Der 
Platz in der gedruckten Ausgabe ist 
überschaubar und ist in erster Linie 
den Ankündigungen, (besonderen) 
Nachbetrachtungen und auch Leser-
meinungen gewidmet.
Leserbriefe sind ein Thema, bei 
dem die Ansichten schnell deutlich 
auseinander gehen können. Das 
ist wichtig, denn alles andere wäre 
letztlich Einheitsbrei – und davon 
haben wir (in meinen Augen) aktuell 
ehedem schon viel zu viel. Wenn ich 
mir nicht die Mühe mache, auch eine 
andere Sichtweise anzuhören (oder 
zu lesen), kann ich mir letztlich auch 
keine eigene, sachliche, fundierte 
Meinung bilden. Unsere Synapsen 
bedanken sich dafür. Auch ist mir 
bewusst, dass tatsächlich nicht jeder 
Leser und nicht jede Leserin beim 
Konsumieren meiner Zeilen im je-
weiligen Vorwort zu Jubelausbrüchen 
neigen. Das ist gut so, wie mir einst 
ein weiser Mann sagte: „Everybodys 
Darling is everybodys Arschloch“. Et-
was direkt, vulgär – aber leider wahr. 
Jüngst aber durfte ich lesen (verkürzt), 
dass es gerade die Beiträge jener 
mich kritisierenden Person seien, die 
„Farbe“ in meine Zeitung brächten. 
Ja, da durfte ich schon etwas schlu-
cken, war ich mir zuvor dieser Ehre 
doch kaum bewusst. Aber so ist das 
mit dem lebenslangen Lernen – man 
lernt nicht aus. Und auch das ist gut 
so. Manche Menschen braucht man 
nicht im eigenen Umfeld – das hilft 
gegen Magenschmerzen.
Eher amüsant war jüngst die Begeg-
nung mit einem Orber Politiker, der 
Toleranz zwar gerne auf sich bezieht, 
ansonsten aber klare Meinung über 
ihm nicht passende Mitmenschen zum 
Besten gibt – mit Druckluft. Einen Fin-
ger an den linken Nasenflügel, durch 
den rechten lautstark und Brocken vor 
mir auf den Boden rotzend – so geht 
Sympathiebekundung heute. Warum? 
Weil ich in einem politischen Thema 
privat eine andere Meinung habe als 
er. Muss ich mich deswegen aufre-
gen? Nein. Solche Gesten sagen viel 
mehr über das Gegenüber aus, als 
diesem bewusst ist, grübelt Ihr

Ralf Baumgarten

Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz
Bad Orb * Hauptstraße 22
Tel.: 06052 926-9010
Fax: 06052 926-9019
service@its-kuehlborn.de
www.its-kuehlborn.de

Netzwerke und Kommunikation
Wartung und Administration
Beratung und Planung
Reparaturen und Fernwartung
Vor-Ort-Service

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Termine nach 
Vereinbarung
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„Mein Blättche“

Stadtmagazin für Bad Orb, 
Kinzigtal, Spessart und Vogelsberg.

Erscheint offiziell SAMSTAGS –
VERTEILUNG bereits DI./MI.
zweimal / Monat an ca. 80 

Auslagestellen in den Städten
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Bad Soden-Salmünster und 
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Termine nur nach Vereinbarung

Bad Orb (GVBO/ts). „Der Rosen-
montagsumzug in Bad Orb freut sich 
über jeden Teilnehmer,“ verkündet 
Sitzungspräsident Thomas Schweit-
zer in einer Pressemitteilung. Er 
weist darauf hin, dass der Umzug 
durch und rund um die Orber 
Altstadt am Rosenmontag, 12. 
Februar 2024, um 14:11 Uhr am 
alten Rathaus startet.

Bad Orber Vereine sowie Gruppen 
aus der gesamten Region werden 
mit lauten „Helau-Rufen“ die Stra-

ßen unsicher machen und sicherlich 
die Zuschauer mit „Guzzche“, 
bunten Kostümen und Motivwagen 
erfreuen. Wer teilnehmen möchte, 
ist herzlich eingeladen, sich anzu-
melden. „Ob Gruppen zu Fuß oder 
mit eigenen Motivwagen – jeder 
ist gerne gesehen aus dem ganzen 
Umkreis“.

Das Anmeldeformular ist auf der 
Homepage unter
https://www.viktoria-bad-orb.de 
abrufbar.

Geselligkeitsverein „Viktoria“ Bad Orb lädt ein:
Rosenmontagsumzug freut sich
über jeden aktiven Teilnehmer!

Rechtzeitig anmelden:
Rentenberatung
in Wächtersbach
Wächtersbach (WB/nj). Eine 
Anmeldung zur „Allgemeinen Ren-
tenberatung“ für Wächtersbacher 
Bürger im Rathaus Wächtersbach 
ist für den 18. Januar, 15. Februar 
und 21. März 2024 möglich. Heinz 
Hommel wird nach fester Terminver-
einbarung im Schloss Wächtersbach 
beraten. 

Hommel, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung 
BUND, wird im Rathaus Wäch-
tersbach „Schloss 1“ im zweiten 
Obergeschoss turnusmäßige Bera-
tungen abhalten. Eine Beratung ist 
nur nach vorheriger fester Termin-
vereinbarung möglich. 

Wer zu einer Beantragung oder Be-
ratung zu Heinz Hommel kommen 

möchte, kann nach einer festen 
Terminvereinbarung in der Zeit von 
9 bis 18 Uhr im Rathaus anfragen. 
Telefonische Terminvereinbarung 
sind möglich über den Bürgerservice 
im Rathaus Wächtersbach,
Tel.: 06053 8020.  

Zum Titelbild:
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Gelnhausen / Biebergemünd / 
Bad Orb (EGMK/sh). Wie bereits in 
2022 spendete die Energiegenossen-
schaft Main-Kinzigtal eG rechtzeitig 
zum Weihnachtsfest je 1.000 Euro an 
die drei Tafeln aus Gelnhausen, Bad 
Orb und dem Bergwinkel. Für die 
symbolische Scheckübergabe kamen 
Stefan Heimrich, Vorstand Hugo Nick 
und Jürgen Staab zusammen mit 
den Vertretern der Tafeln, Norbert 
Nimmerfroh (Gelnhausen), Ursula 
Weber und Günther Fecht (Berg-
winkel) sowie Jutta Vogt und Svenja 
Koch von den Gebenden Händen der 
Ev. Kirche Bad Orb zum Fototermin 
in die weihnachtlich geschmückte 
evangelische Kirche.

Die Energiegenossenschaft (EG) mit 
bald 500 Mitgliedern hat ihren Sitz 
in Biebergemünd und betreibt neben 
zwei Windrädern in den Vier Fichten 
bzw. Wallroth, mehr als ein Dutzend 
Photovoltaikanlagen in verschie-
densten Größen, die meisten davon 
im Main-Kinzig-Kreis. Sie macht es 
möglich, die Bürger bei großen Pho-
tovoltaik- oder Windkraftprojekten 
direkt zu beteiligen. Für die kom-

menden Jahre sind die Planungen 
für Bürgerbeteiligungen an mehre-
ren Standorten im ganzen Kreis in 
vollem Gange. „Die auch in diesem 
Jahr wieder sehr gute Sonnen- und 
Windernte gibt uns die Möglichkeit, 
diesen Organisationen wieder unter 
die Arme zu greifen. Hier kommt die 
Hilfe direkt bei den Menschen an“, so 
Vorstand Stefan Heimrich.

„Ohne großzügige Geld- und Le-
bensmittelspenden wäre unsere 
Tafelarbeit in Gelnhausen und Um-
gebung nicht denkbar. Insofern 
bedanken wir uns ganz herzlich bei 
der Energiegenossenschaft Main-
Kinzigtal. Bereits im Jahr 2022 
waren die Tafeln der Region mit einer 
Spende bedacht worden, wir sehen 
in dem wiederholten Engagement 
auch einen Vertrauensbeweis in 
unsere Arbeit und unseren Auftrag. 
Bei uns können Sie sicher sein, dass 
Ihre Spende ankommt“, meint Vor-
standsmitglied Norbert Nimmerfroh 
von der Tafel Gelnhausen.

„Wir segeln hier sehr hart am Wind, 
d.h. seit dem Ukraine-Krieg haben 

Symbolische Scheckübergabe
3.000 Euro Spende für heimische Tafeln 
in Bad Orb, Gelnhausen und Bergwinkel

wir mehr als 100 Körbe zusätzlich“, 
berichtete Günther Fecht, der Vorsit-
zende der Tafel im Bergwinkel. „Die 
Spende hilft uns sehr. Noch halten 
wir die Anzahl der Körbe, so dass 
Bedürftige auf der Warteliste bei Ab-
gängen einen Korb erhalten können“, 
ergänzte Ulla Weber. 

Die Tafel Gelnhausen hat mit der 
Gelnhäuser Zentrale und vier weite-
ren Ausgabestellen ein sehr großes 
Einzugsgebiet. Derzeit gibt es nicht 
nur dort bereits eine Warteliste der 
Bedürftigen. Aber auch die Tafel 
Bergwinkel hat im östlichen Main-

Zum Bild, hinten, von links: Dr. Norbert Nimmerfroh, Günther Fecht, 
Hugo Nick, Jürgen Staab. Vorne, von links: Ursula Weber, Jutta Vogt, 
Svenja Koch, Stefan Heimrich.

Kinzig-Kreis mehrere Ausgabestellen 
für bedürftige Menschen. In Bad Orb 
betreiben die „Gebende Hände“ der 
Evangelischen Kirche zurzeit nur eine 
Lebensmittelgutschein-Ausgabe. 
Spenden sind da bei allen drei 
Hilfsorganisationen immer gerne 
willkommen. Infos dazu auf den 
Homepages der Organisationen:

Kontakte der heimischen Tafeln:

https://tafel-bergwinkel.de/
https://tafel-gelnhausen.de/
https://evangelische-kirche-bad-
orb.de/spenden/

Bad Orb (red). Das Autohaus Bad 
Orb hatte zum „Bastelwettbewerb 
2023“ eingeladen. Teilnehmen 
durften die Bad Orber Kindergärten, 
deren eingereichte Gemälde und 
Basteleien von Passanten, Besu-
chern und Eltern bewertet werden 
durften. Mit dem Wettbewerb wur-
den die Jungen und Mädchen 
eingeladen, mit ihren Werken zur 
Weihnachtsdekoration des Autohau-
ses beizutragen. Belohnt wurden die 
Kindergärten mit Geldspenden zur 
Unterstützung ihrer Arbeit. Die Ge-

Autohaus Bad Orb suchte die kreativsten Kids:
Der Friedrichstal-Kindergarten
sammelte die meisten Stimmen für sich

winner wurden nach der Auszählung 
im Autohaus Bad Orb gekürt.
Das Bild zeigt die Gewinnübergabe 
an die Vertreterinnen der Orber 
Kindergärten und Autohaus-Ge-
schäftsführerin Vanessa Kailing.
1. Platz Kindergarten Friedrichtal,  
Gewinn 350,- Euro.
2. Platz Waldkindergarten Orber 
Füchse, Gewinn 250,- Euro.
3. Platz Kindergarten Michael, Ge-
winn 150,- Euro.
4. Platz Kindergarten Martin, Ge-
winn 100,- Euro.



Seite 4 13. Januar 2024Mein Blättche Nr. 718

375 Jahre
Westfälischer Frieden
– oder wie ist Frieden heute möglich?

Anmeldungen erbeten an Ralf Diener,
Mobil: 01575 2361558 oder EMail ralf-diener@web.de

Fr., 19.1.‘24, 16 Uhr:
Café am Hexenturm, 

Gelnhausen
Mi., 14.2.‘24, 19 Uhr:

König-Ludwig-I-
Stiftung, Bad Orb

Referenten: Dr. Matthias Dickert / Ralf Diener

Eintritt frei / freiwilliges Austrittsgeld
zugunsten Hospiz Gelnhausen 

... hier schreibt
der Leser ...

„Klimawandel
„Deutschland ist bei weitem nicht 
so gut wie dies von der Mehrheit 
eingeschätzt wird! Wir liegen auf 
Platz 36 hinsichtlich der weltweiten 
Einwohnereinstufung, die sich aktu-
ell bei knapp elf Tonnen befindet. 
Noch deutlich schlechter liegen 
wir im Staatsdurchschnitt des CO2-
Ausstoß auf Platz sechs. Schlechter 
sind lediglich Japan, Russland, 
Indien, USA und China an erster 
Stelle. Das CO2-Ergebnis belegt den 
weltweit höchsten CO2-Ausstoß im 
Jahr 2023, wobei Saudi-Arabien den 
höchsten „Bewohnerausstoß“ hat.   

Das Ergebnis zeigt, dass wir sehr 
stark dazu beitragen. Indien und 
China tragen anhand der Bevölke-
rungsgröße weniger negativ dazu 
bei, da sich dies nicht auf die Be-
völkerungsgröße ausrichtet. Die 
G20-Staaten verursachen 81 Prozent 
der globalen CO2-Emissionen.  

Wir, vor Ort, können sehr vieles auch 
ohne politische Regelung umsetzen. 
Dabei denke ich z.B. an Wald, Acker, 
Wiesen und allgemeinem Konsum-
verbrauch. Für den „sterbenden“ 
Wald denke ich an die natürliche 
Waldbaumveränderung. Für die 
Äcker und Wiesen sind natürliche 
Dünger von Vorteil, wenn überhaupt 
erforderlich!? Im Konsumverbrauch 
sind u.a. der Außenlichtverbrauch 
(Insektenschutz und andere Tiere), 
die Einsparung von Verpackungsma-
terialinnen und das Einsparen von 
Ölverbrauch von Vorteil.“  

Reiner Ziegler, NABU-Gruppe 
Mernes 1927 / Jossatal

Bad Orb (BOK/kw). Bad Orb 
öffnet seine Tore für ein Jahr voller 
Erlebnisse und Veranstaltungen: Mit 
der „Veranstaltungskarte“ und dem 
„Wanderpass“ können Bürger und 
Besucher zwei Ermäßigungskarten 
erwerben und damit exklusive 
Vorteile für Kurkonzerte, geführte 
Wanderungen und Veranstaltungen 
der Kurgesellschaft in Anspruch 
nehmen.

Die Veranstaltungskarte gewährt 
Inhabern nicht nur kostenfreien 
Zugang zu den Kurkonzerten, 
sondern auch Sonderrabatte für 
ausgewählte Veranstaltungen der 

Kurgesellschaft. Diese Ermäßi-
gungskarte, gültig für das gesamte 
Kalenderjahr 2024, ist bei der Tou-
rist-Information erhältlich. Inhaber 
der Veranstaltungskarte können 
nicht nur an den Kurkonzerten teil-
nehmen, sondern auch an geführten 
Wanderungen und Stadtführungen. 
Die Veranstaltungskarte ist zum 
Preis von 65,- Euro pro Person 
erhältlich.

F ü r  N a t u r l i e b h a b e r  u n d 
Wanderfreunde bietet die Wander-
pass-Option eine ausgezeichnete 
Möglichkeit, die reizvolle Umge-
bung von Bad Orb zu erkunden. 
Der Wanderpass ermöglicht die 
kostenlose Teilnahme an den ge-
führten Wanderungen der Bad Orb 
Kur GmbH, die zweimal wöchentlich 
angeboten werden. Der Pass ist 
ebenfalls bei der Tourist-Infor-
mation erhältlich und kostet 
lediglich 35,- Euro pro Jahr. Eine 
Einzelteilnahme an den geführten 
Wanderungen ist für vier Euro 
möglich, wobei eventuelle Transfer-
kosten nicht inbegriffen sind.

Alle Informationen zur Veranstal-
tungskarte und Wanderpass sind in 
der Tourist-Information, Kurpark-
straße 2, und unter Telefon 06052 
83-0 erhältlich.

Kostenlose Teilnahme an geführten Wanderungen
Exklusive Vorteile mit
Wanderpass  und Veranstaltungskarte

... hier schreibt
der Leser ...

„Wenn Windräder so viele Vorteile 
für die Finanzen der Gemeinden 
hätten, in denen sie stehen, müssten 
eigentlich auf dem Großen Feldberg 
oder dem Altkönig besonders viele 
Windräder stehen.
Nach meinen Informationen ist 
das jedoch nicht der Fall. Vielmehr 
besteht ein umgekehrtes Verhältnis 
zwischen der Wirtschaftskraft von 
Gegenden und dem dortigen Vor-
handensein von Windrädern.
Manche Befürworter des Wind-
kraftausbaus verfallen daher immer 
öfter in den neofeudalistischen 
und neokolonialistischen Ton der 
Arroganz akademisch verbildeter 
Schnösel:innen aus großstädtischem 
Umfeld.
Solche Leute stellen sich Solidarität 
zwischen Speckgürtel und dem 
ländlichen Raum wohl wie folgt vor:
1. Der ländliche Raum liefert dem 
Speckgürtel so viel Wasser, wie er 
haben will.
2. Der ländliche Raum  nimmt al-
les auf, was der Speckgürtel nicht 
haben will.
Zum Beispiel Windkraftanlagen, 
deren Strom wiederum für Profite 
und Steuereinnahmen im Speck-
gürtel sorgt.
3. Belange des  ländlichen Raums  
ignoriert der Speckgürtel, oder er 
behandelt sie nach Gutsherrenart. 
Dieses Verhalten kann wohl jeder 
jetzt schon beim kommunalen Fi-
nanzausgleich beobachten.
4. Für wohlhabende Bewohner des 
Speckgürtels, denen das Wohnen 
dort zu teuer wird, betreiben die 
Kommunen des ländlichen Raums 
ohne Rücksicht auf die Bedürfnisse 
ihrer einheimischen Bevölkerung 
Gentrifizierung lokaler Art.“
Horst Acker, Bad Orb“

PhysiotherapiePhysiotherapie
Johanna Hartmann-Strychaluk

Lymphdrainage •  Krankengymnastik •  Massage
Bobath-Therapie •  CMD • Hausbesuche  

Osteopatische Techniken

Birkenallee 2a 
63619 Bad Orb
Tel.: 06052-8094446
Fax: 06052-8094448
j@mail-hartmann.de

Wir suchen per sofort: 

PHYSIOTHERAPEUT (W/M/D)
für unsere Praxis in Bad Orb

Marktplatz 4 bis 6
63619 Bad Orb
Tel: 06052 9276721

Café - Restaurant 
Le Piccole Gioie

Nach fast einem Jahrzehnt
als Ihr Gastgeber im Café und 
Restaurant „Le Piccole Gioie“
ist es Zeit für einen Abschied.
Das Restaurant habe ich daher 
zum 1. Januar 2024 in andere 

Hände abgegeben. Ich bedanke mich für die
Jahre der Treue und Verbundenheit zu

Café und Restaurant, meinem Team und mir,
Ihr Salvatore Gueli
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* 

LAGER- UND
INVENTURVERKAUF

ab sofort

50 %
mind. 30 %,

Einzelteile bis zu 

Vom regulären Verkaufspreis –  nur solange der Vorrat reicht

Neu: Damen und Herren
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KLEINANZEIGEN-
MARKT

Das ist Augustina. Sie ist ein 
Mischlingshund und gerade 
einmal 1 1/2 Jahre alt. Sie ist 

sehr gut sozialisiert und kann 
wunderbar mit Kindern sowie mit 
anderen Tieren umgehen. Wir su-
chen für sie ein neues liebevolles 
Zuhause.
Kontakt: 015253715164

Hallo an alle. Kaufe gut 
erhaltene Pelze sowie Näh-

Ihr Fachmann für Reparaturen
in Haus und Hof.

Handwerksmeisterbetrieb mit
mehr als 40Jahre Handwerks-

erfahrung und eigener Schreinerei!

Arnold Breitenberger
63619 Bad Orb
Tel.: 0151 288 596 92
Fachgerechte
Arbeitsausführung
zum fairen Preis!

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 8,50 EUR, 
jede Zeile mehr: plus 2,- EUR. 
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de 
sowie unter 06052 3405

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen * Demontage

Verwertbares wird angerechnet

Beratung und Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 6182193

maschinen, Schmuck aller Art, 
Abendbekleidung, Münzen, Zinn, 
Uhren, Bestecke, Altporzellan. 
Zahle Höchstpreise.
Tel.: 06053 7068203.
Mobil: 0152 07779310.

Bad Orb: Hausflohmarkt 
14., 21. und 28. 1., Möbel, 
Deko, Hausrat, Spielzeug, Kin-
derkleidung u.v.m. 15 - 18 Uhr, 
Eduard-Gräf-Str. 14.
10 Prozent des Erlöses gehen 
als Spende an Helping Hand 
e.V., Gelnhausen.

Hauptstraße 2 * Bad Orb
Tel.: 06052 9187239

Geöffnet: 9 bis 18 Uhr
(Montag Ruhetag)

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Am Samstag, 13. Januar:
THW sammelt die 
Christbäume ein
Vorher sorgfältig abschmücken
Bad Orb (THW/fs). Die Tage des 
Christbaums sind gezählt: Deswe-
gen werden die THW-Helfer und die 
Jugend des THW-Ortsverbands Bad 
Orb am Samstag, 13. Januar, die 
ausgedienten Bäume im Rahmen 
einer Straßensammlung im Stadt-
gebiet einsammeln.

Die Bürger werden gebeten, die 
Weihnachtsbäume am Samstag, 
13. Januar, bis spätestens 7:30 
Uhr am Straßen- und Grund-
stücksrand gut sichtbar abzulegen. 
Dabei sollen sie darauf achten, dass 
Verkehrswege wie Gehwege nicht 
blockiert werden. Der Weihnachts-
baum muss sorgsam abgeschmückt 
sein.

Der Service des THW Bad Orb ist 
wie immer kostenlos – eine klei-
ne, freiwillige Zuwendung für die 
Jugend ist jedoch gerne gesehen. 
Koordinator der Sammlung ist der 
THW-Ortsbeauftragte Christoph 
Rieger, Mobil:  0174 3388077.
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Julia Wahl
Rechtsanwältin
Arbeitsrecht, Verkehrsr., Mietr.

Erbrecht  Arbeitsrecht Baurecht
Familienrecht Verkehrsrecht MietrechtSUCHE Halle, Scheune, 

Gewerbegrundstück
in Bad Orb, Wächtersbach, 

Biebergemünd, Bad Soden-Sal-
münster, Gelnhausen.

Telefon: 0176 31250772

Bad Orb (FSV/td). Die C-Jugend 
des FSV Bad Orb zieht erfolgreich 
in die Meisterrunde. Gleichzeitig 
mit dem sportlichen Erfolg geht ein 
großer Dank des Vorstands sowie 
der Trainer und Betreuer an den 
neuen Trikot-Sponsor M-Net. Im 
Ligasystem mit sechs Mannschaften 
wird ab März 2024 die Meisterrunde 
gespielt.

„M-Net“ ist der neue Trikot-Sponsor
Ab März 2024 spielt die Bad Orber
FSV-C-Jugend in der Meisterrunde

Spielausschussvorsitzender Tobias 
Döppenschmitt: „Unsere Mannschaft 
freut sich über jede Unterstützung.“

Am Sonntag, 28. Januar:
Neujahrsempfang 
beim Kulturkreis
Bad Orb (KK/wj). Zu seinem 
Neujahrsempfang lädt der Kultur-
kreis ein am Sonntag, 28. Januar 
2024, 11 Uhr, im Haus des Gastes 
(Burgring 14). Eintritt, Imbiss und 
Getränke sind frei. 

„Jahreswechsel – ein Anlass inne-
zuhalten und das vergangene Jahr, 
das wieder einmal wie im Fluge 
verging, Revue passieren zu lassen. 

Zeit nach vorne zu schauen, Ziele zu 
formulieren, um sie zuversichtlich zu 
realisieren.“

Der Vorstand des Bad Orber Kul-
turkreises würde sich freuen, viele 
Mitglieder begrüßen zu können 
und mit einem Glas Sekt auf 2024 
anstoßen zu dürfen. Vorsitzender 
Werner Johanns: „Bei Getränken, 
einem kleinem Imbiss, Musik und 
Texten wollen wir in lockerer Runde 
das neue Jahr begrüßen, noch ein-
mal das alte Jahr in Bildern Revue 
passieren lassen und einen Ausblick 
auf 2024 wagen.“

Interessierte melden sich für 
diesen Termin an bis zum 13. 
Januar 2024 bei Werner Johanns, 
Tel.: 06052 1202, Mobil: 0171 
355174, Fax: 06052 919177, 
Mail: wernerjohanns@t-online.de 
oder bei Dr. Andrea Junk: 
Mobil: 0151 5922 4557. 
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Bad Orb (KC/sh). Beim bereits 
vierten Treffen des Klimacafés waren 
die Themen Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) sowie kommunale Wärme-
planung die Schwerpunkte, welche 
sich die Initiatoren Volker Lechthaler 
(Bild oben) und Stefan Heimrich 
überlegt hatten. Dazu konnten sie 
als Referentin Anika Broda, die 
in Bad Orb für Klimaschutz und 
nachhaltige Stadtentwicklung zu-
ständig ist, sowie Gunther Wiehl, 
der Wärmepumpenexperte vom 
„Energiestammtisch Freigericht“ 
(ESF) im Pavillon des Hotels Orbtal 
begrüßen.

Anika Broda erläuterte die Vorschrif-
ten des Gebäudeenergiegesetzes, 
welches das klimafreundliche Heizen 
mit Erneuerbaren Energien zum Ziel 
hat. Sie konnte damit die verbreitete 
Besorgnis ausräumen, bestehende 
Heizungen kurzfristig austauschen 
zu müssen. In Verbindung mit 
dem Wärmeplanungsgesetz, wel-
ches alle Kommunen verpflichtet, 
Wärmepläne für ihre Städte und 
Gemeinden zu erstellen, entsteht 
beim Heizungstausch für bestehen-
de Gebäude in Bad Orb frühestens 
ab Mitte 2028 die Notwendigkeit, 
auf klimafreundliche Heizsysteme 
mit 65 Prozent Erneuerbarer Energie 
umzustellen. 

Bad Orb bemüht sich in Sachen 
kommunaler Wärmeplanung kurz-
fristig aktiv zu werden und erste 
Planungsschritte zu gehen. Bis Mitte 
2028 müsse die Stadt laut Gesetz 
diese Planung fertigstellen.
Abschließend stellte Frau Broda 
noch die Fördermöglichkeiten bei 
Heizungsumstellungen auf Erneu-
erbare Energien vor. Die Zuschüsse 
dafür liegen ab 1. 1. 2024 zwischen 
mindestens 30 bis maximal 70 
Prozent.

Im Anschluss zeigte Gunther Wiehl 
an praktischen Beispielen mit realen 
Zahlen, „wie die Energiewende Spaß 
macht“: Das GEG birgt durch den 

Austausch einer fossilen Heizung 
gegen eine moderne Wärmepumpe 
ein großes Einsparpotential für jeden 
Haushalt. Besonders mit der Ergän-
zung durch eine Photovoltaikanlage 
gebe es große Einsparmöglichkeiten 
über die Lebensdauer einer solchen 
Anlage. Auch die Darstellung der Ef-
fizienzunterschiede zwischen Gas-/
Ölheizung und einer Wärmepumpe 
beeindruckten die zahlreichen 
Zuhörer, darunter auch Gäste des 
„Energiestammtisch Freigericht“ 
und von „FridaysForFuture Hanau“.

Wiehl zeigte auf, dass eine Wärme-
pumpe in einem Altbau auch ohne 
komplette Isoliermaßnahmen ef-
fektiv und wirtschaftlich funktioniert 
und konnte das eindrucksvoll an 
einem Beispiel darstellen. Entschei-
det man sich jedoch dafür, wieder 
eine fossile Heizung einbauen zu 
lassen, rechnete er vor, dass es 
spätestens ab 2030 auf Grund des 
schnell steigenden CO2-Preises für 
die Brennstoffe richtig teuer werden 
könne. Wer den Einbau einer Wär-
mepumpe beabsichtige, sollte sich 
auf jeden Fall vorher kompetent 
beraten lassen und möglichst er-
fahrene Installateure beauftragen.

„Aber natürlich kann man auch 
erst einmal abwarten. Übrigens hat 
bereits jeder eine Wärmepumpe in 
seinem Haus: Es ist der Kühlschrank, 
der nur umgekehrt funktioniert und 
die Wärme aus dem Kühlschrankin-
neren nach draußen transportiert. 
Die Wärmepumpe transportiert die 
Wärme dagegen von außen nach in-
nen, auch wenn es draußen kalt ist.“
Der Applaus der Zuhörer und die 
noch länger andauernden Gesprä-
che mit den Experten waren ein 
guter Beleg für diese gelungene 
Veranstaltung des „Klimacafés Bad 
Orb“.
Fragen: EMail:
klimacafe-badorb@gmx.de, ESF: 
energie-stammtisch-freigericht.de.

„Klimacafé“ mit Gästen aus Freigericht und Hanau
Gunter Wiehl: „Energiewende
kann auch Spaß machen“

20 % auf alle Winterjacken
und Westen

Angebot gültig bis zum
20. Januar 2024

Ludwig-Schmank-Str. 11 | 63619 Bad Orb
Tel.: 06052/9278842 | monikasmolcic@t-online.de

Bad Orb / Gelnhausen (js/red). 
„Unser jährliches Spendenevent 
war ein riesiger Erfolg“, zieht Jana 
Schreyer von der „Teamwerkstatt 
Mensch Hund“ (Bild oben, rechts) 
Bilanz zur Aktion, zu der sie Ende 
Dezember eingeladen hatte. Der 
Erlös der Veranstaltung (das „Mein 

Blättche“ berichtete im Vorfeld) 
wurde nun an das Tierheim Geln-
hausen und dessen Vorsitzende 
Corinna Wink (Foto oben) überge-
ben. Schreyer: „Es kamen so viele 
Spenden zusammen wie noch nie.“
Sie dankt ihren Unterstützern:
• @second_universe.de für die 

Preise beim Superdog
• @zolea_shop für weitere Sach-

preise beim Superdog 
• @pfoten_reha_birstein für dei-

ne Zeit, Gutscheine und die 
Einschätzung der Hunde heute

• @dietzi_dogs für deinen Stand, 
die Sachspenden und Gut-
scheine 

• @hartmannstrychaluk für die 
Gutscheine 

• @zauberhafthandgemacht für 
die Mützen

• @rechtsanwaeltinulrikeheinz 
für die Brötchen und die tollen 
Hundespielzeuge

• @tierschutz_kinzigmain_ev 
für den Glühwein und den 
Kinderpunsch

• Damen-Gymnastikverein Hes-
seldorf für die großzügige 
Winzer-Glühwein-Spende 

• die Leckerli- und Kuchenbäcker
• die Deko-Basteler
• alle Besucher und Spender „und 

viele mehr“.
Schreyer: „Es war ein toller Tag für 
den Tierschutz. Insgesamt kamen 
4.000 Euro zusammen für das Tier-
heim Gelnhausen und den Verein 
Resqdogs.“

Spendenaktion der „Teamwerkstatt Mensch-Hund“:
Rekordergebnis: 4.000 Euro Spende
für das Tierheim in Gelnhausen
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Online-Vortragsreihe
Was ist eigentlich – 
ein Naturgarten?
Main-Kinzig (MKK/fw).  Der 
Main-Kinzig-Kreis lädt ein zu einer 
dreiteiligen Online-Vortragsreihe, 
die sich praktischen und fachlichen 
Aspekten des Themas „Naturgarten“ 
widmet. Die Reihe startet am Mitt-
woch, 17. Januar. Von 19 Uhr bis 
20:30 Uhr referiert die freie Autorin 
Birgit Helbig über den insektenrei-
chen Naturgarten. Sie möchte den 
Teilnehmenden eine fundierte Ein-
führung in den insektenfreundlichen 
Naturgarten bieten. Im Rahmen der 
Online-Veranstaltung zeigt Birgit 
Helbig die Unterschiede zwischen 
herkömmlichen Gartenanlagen und 
Naturgärten auf. Basistipps für die 
Gartengestaltung gehören ebenso 
zu ihrem Vortrag wie der Hinweis 
auf sinnvolle und einfache Pflege-
maßnahmen. Die Naturgärtnerin 
leitet im bayerischen Abenberg 
einen Fachbetrieb für naturnahes 
Grün. Für die Bundesgartenschau 
hat Birgit Helbig im Jahr 2023 den 
Natur-Entdecker-Garten geplant 
und umgesetzt.

„Main.Kinzig.Blüht.Netz“ ist ein Ver-
bundprojekt des Main-Kinzig-Kreises 
und des Landschaftspflegeverbands 
MKK zur Förderung der Biodiver-
sität. Darüber hinaus werden die 
ehrenamtlichen „Blühbotschaf-
terinnen und Blühbotschafter für 
die Insektenvielfalt“ ausgebildet. 
Wissenswertes dazu ist auf der 
Projektwebsite zu finden: www.
mainkinzigbluehtnetz.de. Zudem 
steht Projektleiterin Christine Seidel 
als Ansprechpartnerin unter 06051 
85 15627 sowie christine.seidel@
mkk.de zur Verfügung.

Anmeldung auf www.mainkin-
z i gb l ueh tne t z . de .  D i e  d r e i 
Online-Events sind kostenfrei. 

Bad Orb (BO/red). Am Freitag, 12. 
Januar 2024, wird die Bad Orber 
Konzerthalle zum Schauplatz des 
spannenden Dramas „Heilig Abend“ 
von Daniel Kehlmann. Um 19:30 
Uhr entfaltet sich ein packendes 
Verhörspiel und ein Wettlauf gegen 
die Zeit, bei dem List und Wahrheit 
auf dem Spiel stehen.

Am 24. Dezember, 22:30 Uhr: 
Verhörspezialist Thomas hat ledig-
lich 90 Minuten Zeit, um von der 
Philosophie-Professorin Judith zu 
erfahren, ob sie tatsächlich plant, 
um Mitternacht einen terroristischen 
Anschlag zu verüben. Während 
im Nebenzimmer Judiths Ex-Mann 
und vermeintlicher Mittäter stun-

Zum Bild: Mit dabei in der Bad 
Orber Konzerthalle am Freitag, 12. 
Januar 2024: Jacqueline Macaulay 
und Wanja Mues.

Foto: Joachim Hiltmann.

Mit dabei sind Jacqueline Macaulay und Wanja Mues
„Heilig Abend“: Packendes Drama als 
Theaterstück am Freitag, 12. Januar

denlang befragt wird, versucht 
Ermittler Thomas, die Wahrheit ans 
Licht zu bringen. Doch wo endet 
List und wo beginnt unzulässige 
Täuschung? Oder handelt es sich 
möglicherweise nur um eine Übung 
für eines von Judiths Seminaren, wie 
sie behauptet?

Thomas setzt alles daran, Judith aus 
der Reserve zu locken – er will ein 
Geständnis. Doch da hat er mit ihr 
kein leichtes Spiel. Im Gegenteil: 
Sie beginnt, ihr Gegenüber mit 
gezielten Fragen aus dem Konzept 
zu bringen. Die Situation spitzt sich 

zu und die Zeiger der Uhr rücken 
unerbittlich Richtung Mitternacht…

Seit 2014 spielt Wanja Mues die 
Rolle des Privatdetektivs Leo Oswald 
in der Kult-ZDF-Serie „Ein Fall für 
Zwei“. Seine Rollen in „Stubbe von 
Fall zu Fall“ oder im internationalen 
Kinohit „Die Bourne-Verschwörung“ 
sind nur einige Stationen in der Vita 
des vielbeschäftigten Schauspielers.
„Heilig Abend“ verspricht den Thea-
terbesuchern ein fesselndes Drama 
voller Spannung und Intrigen.

Eintrittskarten zum Preis von 
29,- bis 35,- Euro sind in der Tourist-
Information Bad Orb, Kurparkstraße 
2, unter Telefon 06052 83-14, im 
Internet unter www.bad-orb.info 
sowie bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich.
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Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme und Verbundenheit
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank an Pfarrer Stefan Kümpel
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, 
die Praxis Nadja Buchholz
sowie das Bestattungsinstitut Thomas Bauer.

In stiller Trauer
Berta Schreiber
Dieter und Matthias mit Familien

Ernst Schreiber
* 15. Januar 1928

 † 19. November 2023

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

D. Bonhoeffer

Wächtersbach (ds/red). Am Sonn-
tag, 14. Januar 2024, beginnt um 
17 Uhr ein Neujahrskonzert bei 
Kerzenschein und Videoprojektion 
in der Katholischen Kirche Mariä 
Himmelfahrt (Kapellenweg). Detlef 
Steffenhagen (Orgel) präsentiert: 
„Märchenhafte Zauberorgel“. Zu 
hören sind Beiträge aus der Nuss-
knacker Suite, Karneval der Tiere, 
Wizard of Oz, Harry Potter, Drei 
Haselnüsse und vieles andere mehr.

Das jährliche Neujahrskonzert mit 
dem Wächtersbacher Organisten 
Detlef Steffenhagen ist mittlerweile 
schon zur festen Tradition in Wäch-

Wir danken für alles
65 Jahre sind verflossen,

seit wir den Bund der Ehe geschlossen.

Treue und glückliche Jahre
wurden uns beschieden,

die Feste zu feiern mit all‘ unseren Lieben.

Auch gab es für uns manchmal schwere Stunden,
die haben wir gemeinsam überwunden.

Geschenke und Blumen wurden uns gebracht,
an Glückwünsche haben viele gedacht.

Wir danken allen, die uns geehrt,
denn das war das Schönste, was uns beschert.

Aber ein ganz besonderer Dank
gilt unseren Kindern, Enkeln und Urenkeln
für die Ausrichtung unserer schönen Feier.

Weiterhin bedanken wir uns bei Pfarrer Stefan Kümpel, 
der katholischen Frauen- und

der Männergemeinschaft,
der CDU Bad Orb, Bürgermeister Tobias Weisbecker,

dem Turnverein und den Überraschungsgästen. 

Siegfried und Edith Stenzel
Bad Orb, im November / Dezember 2023

Sonntag, 14. Januar 2024, 17 Uhr:
Neujahrskonzert bei Kerzenschein 
und mit einer Videoprojektion

tersbach geworden. Während des 
Konzertes wird die Kirche nur durch 
Kerzen erleuchtet, um auf diese 
Weise eine angemessene Atmo-
sphäre für dieses außergewöhnliche 
Ereignis zu schaffen. Außerdem 
wird das Spiel des Künstlers auf 
eine Leinwand übertragen, sodass 
die Möglichkeit besteht, dem Orga-
nisten beim Musizieren zuzusehen.

Eintritt: 15,- Euro. Kartenreservie-
rung unter info@orgelfeuerwerk.de.
Abholung und Bezahlung nur an der 
Abendkasse.
Kostendeckung bleibt Thema

Mit Gast-Musikern 
aus der Slowakei
Text und Bild: Brigitte Drumm

Bad Orb / Bad Soden_Salmüns-
ter (bd). Die Konzertreihe von 
insgesamt acht Weihnachts- und 
Neujahrskonzerten in Bad Orb 
und Bad Soden-Salmünster sind zu 
Ende. Musikdirektor Jaroslav Bilik 
hat wieder ein großartiges und 
vielfältiges Programm mit hervor-
ragenden Solisten organisiert und 
aufgeführt.

Alle bekannten und unbekann-
ten Kompositionen im Einzelnen 
aufzuzählen und entsprechend zu 
würdigen, würden diesen Rahmen 
sprengen – zu reichhaltig waren 
die Programmpunkte. Außer den 
bereits bekannten Musikern, die 

extra aus der Slowakei anreisten 
(Nazar Spas Corno, Prof. Ján Bud-
zák Corno, Daryna Vakii Oboe 
und Englischhorn) traten Sebastian 
Thiele (1. Geige), Anne Petrovets (2. 

Geige), Ferdinand Pastorek (Viola), 
András Kováts (Violoncello), Andre-
as Leibold (Klarinette und Saxofon), 

Alexander Gröb (Trompete), Jan 
Langerich (Schlagzeug) und Irina 
Maurer (Klavier) auf.

Besucher spendeten eifrig
Besonders hervorzuheben sind auch 
die im Rahmen der Jugendförde-
rung aufgetretene Soe Yadanar, 
Klavier und Katharina Christe, 
Klavier, die beide einen perfekten 
Beitrag geleistet haben.

Die zahlreichen Besucher waren 
außerordentlich begeistert und 
spendeten eifrig für die exzellenten 
Musiker, um die Kosten für die Kon-
zerte zu decken.
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Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin - Bad Orb
Mi., 10. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 11. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 12. 1., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 13. 1., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 14. 1., 10.15 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 15. 1., 17 Uhr, Rosenkranz für 
den Frieden
Di., 16. 1., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 17. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 18. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 19. 1., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 20. 1., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 21. 1., 10.15 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 22. 1., 17 Uhr, Rosenkranz für 
den Frieden
Di., 23. 1., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 24. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 25. 1., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 26. 1., 8  Uhr, Hl. Messe
Sa., 27. 1., 18  Uhr, Vorabendmesse
So., 28. 1., 10.15 Uhr, Hl. Messe, 
18 Uhr, Abendmesse

Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus - Lettgenbrunn
So., 14. 1. 2024, 9.Uhr. Hl. Messe
So., 21. 1., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 28. 1., 9 Uhr, Hl. Messe

Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 10. 1., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 13. 1., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 17. 1., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 20. 1., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 24. 1., 18 Uhr, Bibel- und Ge-

Du bist von uns gegangen,
  aber nicht aus unsern Herzen.

Danke sagen wir allen, die sich mit uns in
stiller Trauer verbunden fühlten, mit uns
Abschied nahmen und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank geht an die
Palliativstation Schlüchtern und das
Bestattungsunternehmen Nowak.

Inge Bach
im Namen aller Angehörigen

Peter Schlömer
* 22. 5. 1942

† 29. 10. 2023

Beate Müller
* 2. 5. 1963  † 8. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Manfred,

Peter mit Denise und Enkel Ben,
Matthias mit Alina und Franziska

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt, 
es ist immer zu früh

und doch sind da Erinnerungen, 
Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, 

Momente, die einzigartig
unvergessen bleiben.

Allen Verwandten, Freunden und Nachbarn, 
die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift und 
Spenden zum Ausdruck brachten und sie 

auf ihrem letzten Weg begleiteten

Der Trauerrednerin Gerda Filip für die 
würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier

Herrn Michael Stock und dem Praxisteam 
für die langjährige Betreuung

Dem Team der Palliativstation Schlüchtern

Dem Bestattungsunternehmen Thomas Bauer

D

A
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Manchmal bist du
in unseren Träumen 

oft in unseren Gedanken
immer in unseren Herzen

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
So., 21. 1.: 18 Uhr, Abendgottes-
dienst, Lektorin Elke Brockmeier
So., 28. 1.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Lektorin Juliane Srocke      
Wochenprogramm 15. bis 28. 
1. (alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Seniorentreff mit Spiel: Di., 23. 
1.,9 Uhr
Tanz mit: Do., 14.30 Uhr

betsstunde
Sa., 27. 1., 18 Uhr, Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Hermann Gschwandtner
Di., 30. 1., 15 Uhr, Kaffeenachmittag
Mi., 31. 1., 18 Uhr, Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa. ,  3.  2. ,  18 Uhr,  Got tes-
dienst 
Mi., 7. 2., 18 Uhr, Bibel-, und Ge-
betsstunde
Sa., 10. 2., 18 Uhr, Gottesdienst

Donnerstag, 11. Januar:
Inklusion-Treff im
Wirtheimer
Bürgertreff
Biebergemünd (BBGMD/sg). Mit 
der kürzlich erfolgten Installation der 
Stelle der Inklusionsbeauftragten 
möchte die Gemeinde Bieberge-
münd Menschen mit Behinderung 
eine besondere Stimme geben. 
Neben Bestrebungen zu mehr 
Barrierefreiheit, Kooperationen mit 
Sozialverbänden und bestehenden 
Einrichtungen steht die Partizipation 
und Teilhabe aller auf der Agenda. 

Hierzu wird es am Donnerstag, 
11. Januar 2024, ab 16 Uhr im 
Bürgertreff in Wirtheim ein erstes 
Treffen geben, um den Austausch 
unter Betroffenen zu fördern, Un-
terstützungs- und Hilfsbedarfe 
auszumachen und als Ansprech-
partner sichtbar zu sein.

Herzlich eingeladen sind alle, die 
sich zum Thema angesprochen 
fühlen.

Für weitere Fragen, Anregun-
gen und Informationen wenden 
Interessierte sich direkt an die In-
klusionsbeauftragte Stefanie Greß, 
Tel.: 06050 9717-54, 
EMail: gress@biebergemuend.de.
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Bad Orb (SKO/bd). Der Auftritt des 
Südhessischen Kammerorchesters 
mit der großen Weihnachtsgala im 
Gartensaal von Bad Orb am ersten 
Weihnachtsfeiertag war sehr gut 
besucht und wurde vom Publikum 
begeistert gewürdigt. Musikdirek-
tor Jaroslav Bilik brachte es trotz 
widriger Umstände zustande, ein 
großartiges Konzert mit hervorra-
genden Solisten herbeizuzaubern.

Alexander Gröb Trompete brillierte 
unter anderem in einer Sinfonie 
von Guiseppe Torelli, Andreas Lei-
pold begeisterte das Publikum mit 
seiner Klarinette und dem Saxofon 
(Bild), Andràs Kováts präsentiert mit 
seinem Violoncello Joseph
Haydn und Jan Langerich
begleitete gekonnt die

Musiker mit seinem Schlagzeug. Die 
siebenjährige Katharine Christie 
(Bild oben), im Rahmen der För-
derung junger Künstler, wurde mit 
einem fehlerfreien Andante von 
Isak Berkovic ausgiebig gefeiert und 
wurde sogar noch zu einer Zugabe 
aufgefordert.

„Immer wieder faszinierend, auf 
welch hohem musikalischen Niveau 
die Konzerte von Jaroslav Bilik 
mit seinem Kammerorchester und 
den geladenen Solisten präsentiert 
werden. Die Atmosphäre war dem-
entsprechend äußerst gelungen“, 
so eine Besucherin zum Verlauf des 
Konzertes gegenüber dem
           „Mein Blättche“.

Weihnachtsgala des Südhessischen Kammerorchesters
Beim großen Weihnachtskonzert 
trumpfte Katharine Christie auf
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Anmeldefrist ist Sonntag, 7. Januar 2024:
Musikalische Früherziehung für 
Kinder von zwei bis sechs Jahren

Bad Orb (TVBO/vs). Ab Mittwoch,  
17. Januar 2024, bietet die Musik-
abteilung des Turnvereins 1868 e.V. 
Bad Orb neue Kurse der Musikali-
schen Früherziehung an. 

„Was pocht da so regelmäßig in 
mir? Welche Laute, Töne und Melo-
dien lassen sich aus meiner Stimme 
hervorlocken? Womit kann ich Ge-
räusche und Klänge erzeugen?“ Die 
musikalische Früherziehung eröffnet 
einen ersten Zugang zur klangli-
chen und haptischen Welt, indem 
gemeinsam gehorcht, gesummt, 
gesungen, getrommelt, getastet und 
getanzt wird.  

Bereits ab einem Alter von zwei 
Jahren kann man die Freude an der 
Musik gemeinsam mit dem Turn-
verein Bad Orb erleben. Die Kurse 
der Elementaren Musikpädagogik 
für zwei- bis sechsjährige Kinder 
werden von der Sängerin und Musik-
vermittlerin Theresa Stenzel geleitet.  

Kursangebote:
Zwei- bis Dreijährige: 16 bis 
16:45 Uhr (mit Begleitperson) 

Vier- bis Sechsjährige: 17 bis 
17:45 Uhr  

Die Kurse werden mittwochs im 
Altenpflegeheim St. Martin in Bad 
Orb für zehn Wochen stattfinden. 
Mitglieder des Turnvereins Bad Orb 
zahlen 70,- Euro, Nicht-Mitglieder 
zahlen 90,- Euro für den gesamten 
Kurs. Die Preise sind Pauschalbe-
träge. 

Bei Interesse stehen Vanessa 
Schwiertz und Vanessa Strauß (Ju-
gendleiterinnen der Musikabteilung 
des Turnvereins 1868 e.V. Bad Orb) 
gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen rund um 
Sport, Kultur, Musik sowie Kin-
der- und Jugendangebote finden 
Interessierte unter 
www.tv-bad-orb.de.
Anmeldungen sowie Fragen per 
E-Mail an: 
musikjugend@tv-bad-orb.de 

Anmeldefrist ist Sonntag, 7. Ja-
nuar 2024. Es gibt eine begrenzte 
Anzahl an Plätzen.


